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1. Die Zentralbibliothek ist 
Anlaufstelle für alle: Hier liegen 
die bestellten Bücher zur Abho-
lung bereit. Hier gibt es Antwor-
ten auf alle Fragen zur Literatur-
beschaffung.  
2. www.ub.uni-passau.de
Der wichtigste Zugang zur Bib-
liothek ist die Homepage, vor 
allem, weil dort der InfoGuide, 
der Katalog der Bibliothek ver-
linkt ist. 
3. Im InfoGuide (s. Seite 3) 
lässt sich feststellen, welche Bü-
cher die Bibliothek besitzt, wo 
sie stehen und wie man an diese 
Bücher kommt. Für E-Books und 
E-Journals führt ein Link direkt 
zum Text. 
4. Wo die fünf Lesesäle der 
Universitätsbibliothek liegen 
und welche Fächer welchem 
Lesesaal zugeordnet sind, da-
rüber gibt der Lageplan auf 
Seite 4 Auskunft. Lesesaalbü-
cher sind nur über Nacht oder 
übers Wochenende entleihbar. 
Die meisten Lesesaalbücher 
der Zentralbibliothek stehen im 
Bücherturm.
5. Als Zugang zur Homepage und 
zum InfoGuide sind in jedem Le-
sesaal Terminals aufgestellt, teil-
weise auch mit USB-Anschluss. 
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Teil 1: Das Basiswissen für die Universitätsbibliothek Passau 
die Universitätsbibliothek Passau hat vorge-
sorgt und die relevante Literatur eingekauft. 
In den Lesesälen lässt es sich ungestört ler-
nen und arbeiten. Die Rundumversorgung 
ist also gewährleistet.
In dieser Zeitung haben wir die Informatio-
nen zusammengetragen, die man braucht, 
um das umfassende Angebot der Bibliothek 
wirklich auszunützen. Wir erklären unseren 
Katalog, den InfoGuide, und zeigen, wie 
und wo man genau die Bücher bekommt, 
die man zum Lernen und zum Schreiben 
einer Arbeit braucht. Teil 2 von Bib-aktuell 
erscheint im Sommersemester, dann zum 
Thema Literatursuche.
Informationen gibt es auch auf der Home-
page oder bei unseren Schulungsveranstal-
tungen. Besonders hinweisen möchten wir in 
diesem Zusammenhang auf das interaktive 
Tutorial „Fit für die Bib?“ Ein Test am Ende 
des Selbstlernkurses gibt Auskunft über den 
eigenen Wissenstand. Das Tutorial ist auf 
der Homepage der Bibliothek verlinkt.
Die Universitätsbibliothek wünscht einen 
guten Start ins neue Semester!
 
Der Studienausweis gilt auch 
in der Bibliothek:
  Der Studienausweis ist zu-
gleich auch der Benutzeraus-
weis für die Bibliothek. Wer 
ein Buch ausleihen will, muss 
diesen Ausweis vorlegen.
Viele Dienste der Bibliothek erfordern eine Anmeldung. Dafür wird 
als Benutzernummer die 11-stellige Bibliotheksnummer eingegeben, 
die auf dem Studienausweis über dem Strichcode abgedruckt ist. Als 
Passwort ist das Geburtsdatum in der Form TTMM voreingestellt: 
Wer am 25. Mai Geburtstag hat, benutzt das Passwort 2505. Weil 
das Geburtsdatum auf dem Studienausweis abgedruckt ist, fordert 
das System beim ersten Anmelden zur Passwort-Änderung auf.  
Wissenswertes für den Anfang
Öffnungszeiten:
Lesesäle Zentralbibliothek, 
Nikolakloster, Wirtschafts-
wissenschaften, Juridicum 
Mo bis Do 08 - 24 Uhr
Fr  08 - 22 Uhr
Sa 09 - 22 Uhr
So  11 - 19 Uhr
Lesesaal Informatik/
Mathematik
Mo bis Fr  08 - 18 Uhr
Abholung Fernleihkopien
in der Zentralbibliothek
Mo bis Fr  09 - 16 Uhr
An Feiertagen gilt die 
Sonntagsöffnungszeit.
Information Zentralbibliothek
Mo bis Fr  10 - 18 Uhr
Gültig vom 14.10.2013 bis zum 
8.2.2014. 
An vorlesungsfreien Tagen kön-
nen die Öffnungszeiten verkürzt 
werden, bitte die Homepage 
beachten!
Im Lesesaal der Zentralbibliothek. Die Mehrzahl der Fotos in dieser Ausgabe entstanden im Rahmen des Seminars 
„Neue Medien in Theorie und Praxis. Analoge Fotografie“ an der Professur für Kunstpädagogik/Ästhetische Erzie-
hung der Universität Passau. Kursleitung: Constanze Penninger. Foto oben: Katharina Prummer.
Die Terminals verlangen eine An-
meldung mit Bibliotheksnummer 
und Passwort. Zusätzlich gibt es 
PCs, mit denen Studierende und 
Universitätsangehörige das Inter-
net nutzen können (Anmeldung 
hier mit der Stud-IP-Kennung.)
Schulungen
Im Schulungsraum in der Zent-
ralbibliothek finden im Winterse-
mester Veranstaltungen zu fol-
genden Themen statt:  
Vom Thema zur Literatur
Mo 11.11.2013 10 Uhr   
Mi. 15.01.2014  16 Uhr
Literaturverwaltung mit 
Citavi 
Fr.   08.11.2013 10 Uhr
Mo. 18.11.2013 16 Uhr  
Mi.  04.12.2013 16 Uhr  
Mo. 16.12.2013 10 Uhr  
Mo. 13.01.2014 16 Uhr
Fr.   31.01.2014 10 Uhr
Mi.  05.02.2014 10 Uhr
Jeder kann an den einstündigen 
Veranstaltungen teilnehmen, eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Treffpunkt ist der Eingangsbereich 
der Zentralbibliothek. 
Für Gruppen ab fünf Personen 
können zusätzliche Termine ver-
einbart werden. 
6. Alle Lesesäle haben Strom-
anschlüsse für den mitgebrach-
ten Laptop und die Möglichkeit, 
sich per Kabel oder per WLAN 
ins Netz der Universität Passau 
einzuwählen. Bitte bei der Be-
nutzung des eigenen Computers 
die „Laptop-freien Zonen“ res-
pektieren! 
7. Mit dem Externen Zugang 
lassen sich viele der E-Books 
und elektronischen Zeitschriften 
auch zuhause lesen. Der Externe 
Zugang ist auf der Homepage der 
Bibliothek unter A – Z beschrieben 
(Log-In mit StudIP-Kennung).
8. Die Bibliothek weist per E-
Mail auf demnächst fällige aus-
geliehene Bücher oder einge-
troffene Fernleihen hin. Dafür 
und auch für Rückfragen benutzt 
die Bibliothek das studentische 
E-Mail-Konto und bittet daher 
dringend darum, dieses Konto 
im Auge zu behalten. Eine Um-
leitung auf die private E-Mail-Ad-
resse ist möglich, die Anleitung 
dazu steht auf der Homepage 
unter A - Z.
Die Bibliothek übernimmt keine 
Garantie für die Zustellung der 
Mails. 
Viele Probleme lassen sich 
am leichtesten im Gepräch 
klären. 
Für alle Fragen zur Biblio-
thek und zur Literatursuche 
gibt es fachlichen Rat an 
den Informationsstellen in 
der Zentralbibliothek und in 
allen Lesesälen.
Liebe Studentinnen und 
Studenten,
Der InfoGuide ist das Herzstück der Bibliothek
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Alle zwei Millionen Buch-
titel der Universitätsbib-
liothek sind im InfoGuide 
verzeichnet - und jeder ist 
dort schnell und einfach zu 
finden. 
Die Erweiterte Suche ist 
voreingestellt. Für die Suche 
nach einem bereits bekannten 
Buchtitel: Nachnamen des Ver-
fassers und ein Wort aus dem 
Buchtitel in die entsprechenden 
Felder eingeben. 
Manchmal helfen die zusätzli-
chen Felder in den Klappmenüs 
weiter (z.B. „Exakter Titel“). Für 
die Suche nach Zeitschriftenti-
teln kann in der unteren Box die 
Erscheinungsform eingestellt 
werden. 
Wer Literatur zu einem 
bestimmten Thema finden 
will, nutzt am besten die 
Thematische Suche. 
Das Feld durchsucht Titelwörter, 
Schlagwörter - das sind genorm-
te Begriffe, die den Inhalt eines 
Buches beschreiben - und die 
Texte der Fachlichen Suche. 
Achtung: Die Namen von Ver-
fassern und Herausgebern sind 
über dieses Feld nicht zu finden! 
Auch die Weitersuche in der 
Fernleihe ist von der Themati-
schen Suche aus nicht möglich.
Suchfilter
Für die Suche nach Literatur zu 
einem Thema: Einen weitgefass-
ten Begriff eingeben und die ge-
fundenen Treffer mit den Filtern 
einschränken.
Weitersuche/Fernleihe
Beim Anklicken sucht der InfoGui-
de im Bayerischen Verbundkatalog 
(BVB). Der BVB enthält die Kataloge 
aller wissenschaftlichen Bibliothe-
ken in Bayern. Wurde der richtige 
Titel gefunden, kann er dort auch 
gleich bestellt werden. 
Bücher, die der BVB nicht enthält, 
können über den Link „Kontakt“ 
rechts oben in der blauen Leiste be-
stellt werden. 
Eine  Fernleihe  für Bücher ist in al-
ler Regel kostenlos, die Kosten für 
Aufsätze sind auf der Bestellmas-
ke angegeben. Da die Bücher aus 
anderen Bibliotheken nach Passau 
geschickt werden,  muss eine War-
tezeit von mindestens einer Woche 
eingerechnet werden.
Titel, die in Passau vorhanden sind, 
können grundsätzlich nicht über die 
Fernleihe bestellt werden.
Der InfoGuide enthält den Katalog 
der Universitätsbibliothek und der 
Staatlichen Bibliothek Passau. Im 
InfoGuide kann man nach Litera-
tur suchen und feststellen, ob ein 
bestimmtes Buch in einer der bei-
den Bibliotheken vorhanden ist. 
Den Links in der Einzeltref-
feranzeige sollte man immer 
nachgehen, und zwar allen an-
gebotenen Links. Dahinter ver-
stecken sich Inhaltsverzeichnisse 
und Klappentexte der Bücher, bei 
E-Books oder E-Zeitschriften der 
gesuchte Text selbst. 
Die  Elektronische Zeitschrif-
tenbibliothek (EZB) ist im In-
foGuide verlinkt. Die EZB ver-
zeichnet alle wissenschaftlichen 
Zeitschriftentitel, die online er-
reichbar sind. Ein Ampelsystem 
informiert darüber, ob die gesuch-
te Zeitschrift für die UB Passau 
lizenziert, also gekauft und damit 
zugänglich ist oder nicht. Die grü-
ne Ampel kennzeichnet Zeitschrif-
ten, die frei im Netz verfügbar 
sind.
Status
„frei zugänglich“ und „be-
stellbar“: s. hier rechts auf der 
Seite 3.
„entliehen“: Link zur Vormerk-
maske, dort kann (muss aber 
nicht) angegeben werden, bis 
wann die Vormerkung gelten soll. 
Weiter funktioniert die Vormer-
kung wie eine Bestellung. Wenn 
das Buch wieder zu haben ist, 
schickt die Bibliothek eine Mail-
Benachrichtigung. Für die aus den 
Lesesälen und dem Bücherturm 
entliehenen Bücher an den Info-
theken nachfragen.
Ein Photo vom QR-Code über-
trägt die Signatur und den Stand-
ort des gesuchten Buches auf das 
Smartphone. (Voraussetzung ist 
die vorausgehende Installation ei-
nes QR-Code-Readers).
Dabei ist wichtig zu wissen, dass 
der Katalog der UB/SB Passau 
keine Aufsätze nachweist. Für 
die Suche nach Aufsätzen ist im 
InfoGuide die Aufsatzdatenbank 
integriert. Die Aufsatzdatenbank 
lässt sich über die Datenbankaus-
wahl in die Suche einbeziehen.
Die hier abgebildeten Screens-
hots zeigen die drei Bildschir-
me, die bei einer Literatursuche 
nacheinander erscheinen.
Die Fachliche Suche bildet die 
Systematik der Buchaufstellung 
ab.
Über die  Pluszeichen der Fä-
cherliste öffnet sich die Unter-
gliederung, mit einem Klick auf 
die Systemstelle lassen sich die 
Notationen als „Auswahl in die 
Suche übernehmen“.
Tipp zur Fehlerver-
meidung: Möglichst 
wenig in die Suchmaske 
eingeben und das Sucher-
gebnis mit Hilfe des Such-
filters eingrenzen.
Merkliste
Nach Anmeldung können in der 
Merkliste Buchtitel aus dem Info-
Guide gespeichert werden, unab-
hängig von einer Bestellung. Die 
Merkliste bleibt auch nach der Ab-
meldung erhalten. Hier lassen sich 
also Titel zwischenlagern, die 
man erst zu einem späteren Zeit-
punkt bestellen will. 
Die Merkliste lässt sich auch als 
Archiv für die zurückgegebe-
nen Titel verwenden. Aus Da-
tenschutzgründen speichert die 
Bibliothek keine Ausleihdaten. 
Wer den Überblick behalten will 
über das, was er früher einmal 
ausgeliehen hat, kann diese Titel 
in der Merkliste hinterlegen.  
Kontostand abrufen
Eine Übersicht über alle ausge-
liehenen, bestellten, vorgemerk-
ten und auch über die bald fäl-
ligen Bücher gibt der InfoGuide 
unter dem Reiter Konto/Benut-
zerdaten. Für den Abruf dieser 
Daten muss man angemeldet 
sein. 
Verlängerungen
Magazin- und Fernleihbücher, 
die nicht anderweitig vorbestellt 
sind, können im InfoGuide selbst 
verlängert werden. Die Verlän-
gerung erfolgt immer nur auf 
Widerruf.
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Anmelde-
button
 Im Infoguide das richtige Buch gefunden?
Das Buch ist
 „bestellbar“? 
Dann ist die Signatur 
der Wegweiser zum 
richtigen Bücherregal.
Die Signatur beschreibt wie eine 
Adresse den Platz, an dem das 
Buch in der Bibliothek zu finden 
ist. Bücher aus den Lesesälen 
oder dem Bücherturm sind nur 
eingeschränkt ausleihbar. 
In diesem Fall läuft nach der Be-
stellung die interne Logistik der 
Bibliothek an: Mitarbeiter bringen 
den Band aus den nicht öffentli-
chen Magazinen in den Selbstab-
holungsbereich der Zentralbiblio-
thek. 
Bitte beachten: „Bestellte“ Bücher 
sind noch nicht als „ausgeliehen“ 
verbucht. Die Verbuchung erfolgt 
immer am Ausleihschalter. 
Darum bitten die 
Mitarbeiter an der 
Ausleihtheke!
  Alle bestellten Bücher aus 
der Selbstabholung an den 
Ausleihschalter bringen, auch 
die, die nicht mehr gebraucht 
werden! Das gilt ganz besonders 
auch für vorgemerkte Bücher. 
(Solange ein Buch wirklich noch 
vorgemerkt ist, also im Konto 
noch nicht den Status abholbar 
hat, lässt sich die Vormerkung 
im InfoGuide stornieren.) 
   Wenn es an der Ausleihtheke 
schnell gehen soll, den aktuel-
len Studentenausweis bereithal-
ten und die „Rush Hour“ in der 
Mittagszeit meiden. 
    Bücher, die in den Lesesälen 
benutzt wurden, bitte unbedingt 
wieder ins Regal zurückstellen.
Und so lassen sich 
Mahnungen ver-
meiden:
   Das InfoGuide-Konto und 
das Uni-E-Mail-Konto im Blick 
behalten!  
Eine Anleitung für die Umleitung 
der Mails aufs private E-Mail-
Konto steht unter A - Z auf der 
Homepage der Bibliothek.
   Verlängerungen von Maga-
zinbüchern gelten nur so lange, 
bis jemand anderes das Buch 
braucht und vorbestellt. Der 
Widerruf erfolgt per Brief, nicht 
per E-Mail.
Die Statusangabe 
lautet 
„frei zugänglich“? 
 Das Beispiel-Buch steht in 
der Lehrbuchsammung. 
Bücher aus der Lehrbuch-
sammlung können Studierende 
einen Monat lang ausleihen. 
Lehrbuchsammlungen gibt es 
in allen Lesesälen (Standort 
17/). Häufig stehen Lehrbücher 
auch als E-Book zur Verfügung. 
Ein Blick in den InfoGuide lohnt 
sich!
 Neuere Magazinbücher werden 
aus Platzspargründen durchnum-
meriert und in der Reihenfolge ins 
Regal gestellt, in der sie gekauft 
wurden. Im InfoGuide erhalten sie 
zusätzlich eine Notation, damit sie 
auch über die Fachliche Suche zu 
finden sind.
Jedes Bibliotheksbuch hat eine 
individuelle Signatur.
 Signaturen, die mit dem Buch-
staben S/ beginnen, gehören zu 
den Büchern der Staatlichen 
Bibliothek Passau.
 Für die weitere Unterscheidung 
wird der verschlüsselte Verfasser-
name verwendet, die Auflage oder 
die Exemplarzahl bei Mehrfachex-
emplaren: 
S 374 = verschlüsselter Verfasser-
name
(3) = Auflage
+13 = Exemplar (in der Lehrbuch-
sammung stehen meherer Exemp-
lare von diesem Titel).
 DP 3100 = Notation. Die No-
tation benennt den Inhalt eines 
Buches und weist jedem Buch 
eine Stelle in der Aufstellungs-
systematik zu. Diese Systematik 
ist als „Fachliche Suche“ im 
InfoGuide hinterlegt.  
 Lokalkennzeichen bzw. 
Standort (hier im Bild: 17/ = 
Lehrbuchsammlung) zeigen den 
Bereich in der Bibliothek an, in 
dem das Buch steht, z.B. in einem 
bestimmten Lesesaal. Ist ein Buch 
mehrfach und an verschiedenen 
Standorten vorhanden, unterschei-
det sich die Signatur in der Regel 
nur durch das Lokalkennzeichen. 
Eine Liste der Standorte ist auf der 
Homepage unter A - Z verlinkt.
Die Signaturen der 
Universitätsbibliothek 
bestehen aus dem Lokalkenn-
zeichen, der Notation und dem 
verschlüsselten Verfassernamen. 
Gegebenenfalls kommen noch 
weitere Bestandteile zur Unter-
scheidung dazu. 
Jedes Bibliotheksbuch hat eine in-
dividuelle Signatur.
Damit die wichtigsten Bücher für 
ein Seminar oder eine anderen 
Veranstaltung für alle Teilnehmer 
greifbar sind, können Dozenten 
aus diesen Büchern einen Se-
mesterapparat zusammenstel-
len lassen. 
Der Semesterapparat wird in 
einem der Lesesäle aufgestellt. 
Bücher aus den Semesterappa-
raten sind im InfoGuide zwar als 
ausgeliehen verbucht, stehen 
aber für jedermann frei zugäng-
lich an der Stelle, die der Info-
Guide in der Einzeltrefferanzeige 
angibt. Die Bücher können im 
jeweiligen Lesesaal benutzt, ge-
scannt oder kopiert werden. 
Eine Ausleihe, auch über Nacht 
oder über das Wochenende, ist 
nicht möglich.
Ein großes rotes Sofa und beque-
me Sessel gehören dort zur Aus-
Lernpause in der Library Lounge
Ein Link führt 
direkt zum Text?
Mit dem Externen Zugang (s. 
unter A - Z auf der Homepage) 
kann man lizenzierte E-Books 
und E-Zeitschriften auch zuhause 
lesen. 
stattung genauso wie Automaten 
für Getränke, Süßigkeiten und 
kleine Snacks. 
In den Regalen an der Rückwand 
steht die passende Literatur zum 
Abschalten. Die Lounge Library 
enthält bellestristische Neuer-
scheinungen, Krimis, populäre 
Sachbücher und Reiseführer. Alle 
diese Bücher (Standort 14/) kann 
man einen Monat lang ausleihen.
Auch die tagesakutellen Zei-
tungen liegen hier aus. Mehr zu 
Zeitungen überhaupt ist auf der 
nächsten Seite nachzulesen.
Ein paar Regeln gibt es auch in 
der Library Lounge: Lebensmittel 
dürfen nicht mit hinein und nicht 
in den Lesesaalbereich mitge-
nommen werden, denn dort ist 
nur Wasser in in farblosen durch-
sichtigen Flaschen erlaubt. Auch 
sollen nur die in der Lounge er-
worbenen Lebensmittel und Ge-
tränke dort verzehrt werden.
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Bitte die Zeitungen in der Library 
Lounge lesen und nicht in den Le-
sesaal mitnehmen. 
Und: Bitte bei der Lautstärke der 
Telefonate und der Gespräche 
auf die übrigen Anwesenden 
Rücksicht nehmen.
Fehlt nur noch die Wegbeschrei-
bung: In der Eingangshalle der 
Zentralbibliothek die Treppe 
hoch, vor der Information nach 
rechts abbiegen und ganz nach 
hinten durchgehen. Die Tür gleich 
links führt in den Schulungsraum 
der Bibliothek, rechts geht es in 
die Library Lounge.
Einen Kaffee trinken, eine 
Kleinigkeit essen, telefonie-
ren, miteinander reden: Alle 
diese Dinge verbieten sich in 
den Lesesälen aus Rücksicht 
auf die Arbeitsatmosphäre. 
Wer eine Pause vom Lernen 
braucht, geht am besten in 
die Library Lounge.
Was ist ein Semester-
apparat? 
   Damit sich in den Lesesälen   
alle wohlfühlen können, gelten 
dort besondere Spielregeln: 
Die Zentralbibliothek (ZB) 
ist die wichtigste Anlaufstelle 
der Bibliothek.
Die fünf Lesesäle der Univer-
sitätsbibliothek sind über den 
gesamten Campus verteilt. Im 
Plan ist vermerkt, welche Fä-
cher in welchem Lesesaal zu 
finden sind. 
Zum Lesesaal in der Zentral-
bibliothek gehört der Bücher-
turm, ein öffentlich zugängli-
ches Buchmagazin. 
Bücher zur Theologie und Phi-
losophie stehen im Unterge-
schoss der Zentralbibliothek. 
In den Lesesälen und im Bü-
cherturm steht die grundle-
gende und neuere Literatur, 
die immer benutzbar sein soll, 
deswegen nur eingeschränkte 
Ausleihe.
Alle übrigen Bücher sind in 
nicht öffentlich zugänglichen 
Magazinen der Bibliothek 
aufgestellt. Diese Bücher 
werden über den InfoGuide 
(s. Seite 3) bestellt und in der 
Zentralbibliothek abgeholt und 
ausgeliehen.
Wo finde ich was?
Bibliotheken 
auf dem Campus:
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Mit den Büchern 
aus der Bibliothek 
zuhause arbeiten. 
Eine Übersicht:
1. Einen Monat mit nach Hau-
se  mitgenommen werden dürfen 
die Bücher, die im InfoGuide „be-
stellbar“ sind. Sie werden nach 
der Bestellung im InfoGuide in 
der Regel am Tag nach der Be-
stellung bis 11 Uhr im Selbstab-
holungsbereich der Bibliothek 
(in der Zentralbibliothek, Ein-
gangsebene) sieben Arbeitstage 
lang bereitgelegt. 
. 
Diese Bücher müssen un-
bedingt am Ausleihschalter 
verbucht werden! 
Sollte kein anderer Benutzer das 
Buch vorgemerkt haben, kann die 
Leihfrist im InfoGuide verlängert 
werden. 
Verlängerungen erfolgen 
immer nur auf Widerruf!
Sobald ein anderer Benutzer das 
Buch vorbestellt, endet die Leih-
frist. Der Widerruf erfolgt schrift-
lich per Brief.
Auch für die Bücher aus den Lehr-
buchsammlungen und der Libra-
ryLounge (Standorte 17/ und 14/) 
beträgt die Leihfrist einen Monat. 
2. Nacht- und Wochenendaus-
leihe für die Bücher aus dem 
Lesesälen und dem Bücher-
turm: Von Montag bis Donners-
tag zwei Stunden vor Schließung 
des entsprechenden Lesesaals, 
frühestens um 20 Uhr. Am folgen-
den Tag müssen die Bücher bis 9 
Uhr zurückgegeben sein. 
Die Wochenendausleihe beginnt 
am Freitag um 11 Uhr und endet 
am Montag um 12 Uhr.
Bitte nach jeder Rückgabe 
im Konto überprüfen, ob die 
Bücher  auch wirklich zu-
rückgebucht worden sind!
Leihfristen bitte unbedingt 
einhalten! Bei Fristüber-
schreitung wird kostenpflich-
tig gemahnt!
3. Kopieren und Scannen 
In allen Lesesälen sind Scanner 
aufgestellt, die Scans lassen 
sich auf einen mitgebrachten 
USB-Stick speichern. Scannen 
ist auch eine Alternative zur Aus-
leihe aus den Lesesälen. 
In jedem Lesesaal stehen au-
ßerdem Kopiergeräte. Kopier-
guthaben lassen sich auf die 
Mensakarte laden. Wer keine 
Mensakarte besitzt, wendet sich 
wegen einer Gastkarte an die 
Kopierzentrale im WiWi-Gebäu-
de.
4. Digitaler Lesesaal zuhause 
Für viele Bücher und Zeitschrif-
ten in elektronischer Form hat 
die Universitätsbibliothek Li-
zenzverträge abgeschlossen. 
Sie sind für das Uni-Netz auf 
dem Campus der Universität 
Passau freigeschaltet. Auf die 
meisten dieser Angebote können 
Angehörige der Universität Pas-
sau und somit Studierende über 
den Externen Zugang auch von 
außerhalb zugreifen. 
Einige E-Book-Plattformen und 
Datenbanken sind aus lizenz-
rechtlichen Gründen extern nicht 
zugänglich.
Tageszeitungen in der 
Library Lounge und im 
Campusnetz.
Die tagesaktuellen Zeitungen 
liegen in der Library Lounge (s. 
Seite 3) aus. In den Klappkästen 
an der Fensterfront der Lounge 
sind auch die Ausgaben der 
Tage vorher zu finden.
Für die Recherche zu einem be-
stimmten Thema eignen sich aber 
vor allem Online-Zeitungen, die 
die Bibliothek in Form von Zei-
tungsdatenbanken lizenziert hat. 
Inhaber eines Bibliotheksauswei-
ses  können mit diesen Datenban-
ken kostenfrei auch auf die digitali-
sierten Papierausgaben zugreifen, 
teilweise sogar im Original-Layout.
Die Zeitungsdatenbanken sind im 
Datenbank-Infosystem DBIS  ver-
linkt. Ein Weg zu den Zeitungs-
links führt auch über A - Z: Zeitun-
gen auf der Homepage.
In wiso presse sind alle wich-
tigen deutschsprachigen Ta-
ges- und Wochenzeitungen zu 
finden, darunter auch die Pas-
sauer Neue Presse. In wiso 
presse nicht enthalten sind die 
F.A.Z. und die SZ, diese Zeitun-
gen betreiben eigene Datenban-
ken: das Süddeutsche Zeitung 
Archiv und F.A.Z.-Biblionet.
Aktuelle Zeitungsausgaben aus 
aller Welt gibt es in Library 
PressDisplay. Hier können über 
500 internationale Zeitungen 90 
Tage zurückverfolgt werden, ein-
schließlich der PNP im Original-
layout. 
Lexis-nexis/Wirtschaft ent-
hält Zeitungen und Zeitschriften 
mit dem Schwerpunkt auf eng-
lischsprachiger Presse.
Gedruckte Zeitungsausgaben 
bewahrt die Bibliothek  zwölf 
Monate lang auf. Die Zeitungs-
nummern liegen nicht mehr aus, 
können aber in den Lesesaal der 
Zentralbibliothek bestellt wer-
den. Ein Ausleih-Formular ist an 
der Ausleihe oder an der Zentra-
len Information erhältlich.
Was gibt‘s Neues in der Welt?
 Besonders die Bücher sollen 
nicht zu Schaden kommen, 
weshalb Essen und Trinken 
grundsätzlich nicht erlaubt ist. 
Verdursten muss aber trotzdem 
niemand, denn Wasser in farb-
losen durchsichtigen Flaschen 
kann mitgenommen werden.
 Ruhe ist eine wesentliche 
Voraussetzung des Arbeitens im 
Lesesaal. Deshalb sollte man 
sich dort nicht nur still verhal-
ten, sondern auch sein Handy 
ausschalten. 
 Jeder hat ein Anrecht dar-
auf, das Buch zu finden, das 
er braucht. Deswegen müssen 
benutzte Bücher immer an die 
richtige Stelle im Regal zurück-
gestellt werden. 
 Für den Transport der Bücher 
in der Bibliothek bietet die UB 
kostenlos Transportkörbe an, 
da Taschen und Rucksäcke 
draußen bleiben müssen. Wert-
gegenstände sollten aber nie 
unbeaufsichtigt liegen gelassen 
werden, auch nicht im Lesesaal!
 Noch ruhiger sollte es in den 
laptopfreien Zonen zugehen. 
Wer sich von Tastaturgeräuschen 
gestört fühlt, kann sich dorthin 
zurückziehen.
An dieser Ausgabe der Gebrauchsanlei-
tung für die Bibliothek waren beteiligt: 
Angela Güntner M.A., Maria Papke M.A. 
(Redaktionsleitung).
Fotos aus dem Seminar „Neue Medien in 
Theorie und Praxis. Analoge Fotografie“ 
an der Professur für Kunstpädagogik/Äs-
thetische Erziehung der Universität Pas-
sau, Kursleitung Constanze Penninger: 
Katharina Prummer (Titelbild und S. 3 
links unten), Eva Tschiderer (S. 3 rechts 
oben und S. 4 links), Christina Zankl (S. 
4 rechts).
Fotos S. 3 links und Mitte oben, rechts un-
ten: Judith Scharnagl.
Anregungen, Kommentare und Kritik  er-
reichen uns unter:
bib-aktuell@uni-passau.de
 In Prüfungszeiten werden 
die Plätze im Lesesaal knapp. 
Deswegen gibt die Bibliothek 
Pausenscheiben aus. Die Re-
servierung gilt für eine Stunde. 
